
DIGITALE MEDIEN ALS 

HERAUSFORDERUNG FÜR ELTERN

HERZLICH WILLKOMMEN!

Ein Angebot der Landesanstalt für Medien NRW

Nicole Gröbert, Referentin Eltern und Medien



DIE LANDESANSTALT FÜR MEDIEN NRW
DER MEINUNGSFREIHEIT VERPFLICHTET

Gegen Hass und Hetze

Für Schutz von Kindern und 

Jugendlichen in den Medien

Gegen Fake News und 

Desinformation

Für Vielfalt in den Medien

Wir fordern wirksame Alterskontrollen 

auf Pornoplattformen.

Hass im Netz über unser 

Beschwerdeformular melden.

Wir machen uns mit der Aktion „Quelle: 

Vertrau mir“ stark gegen Fake News.

Medienproduktion lernen mit der 

Medienbox NRW.

Wir setzen uns ein!



Wir zeichnen den Online-Elternabend nicht auf. 
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WORUM GEHT ES HEUTE

➢ Elternrolle zwischen Interesse, Vertrauen, Vorbild und Regeln

➢ Mein Kind in Chat Gruppen

➢ Verhalten und Möglichkeiten im Umgang mit Cybermobbing, Cybergrooming 

➢ Wie kann ich mein Kind schützen und wo finde ich Hilfe?
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MEDIENERZIEHUNG 

WEITERFÜHRENDE SCHULE
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▪ Wie stelle ich als Eltern eine vertrauensvolle Basis her??

▪ Wie ist mein eigenes Medienverhalten, bin ich ein gutes Vorbild?

▪ Wie haben wir Regeln vereinbart?

▪ Habe ich echtes Interesse an den Medieninhalten meines Kindes?

▪ Wie verhalte ich mich in Extremsituationen? (Cybermobbing, 

Cybergrooming)

ELTERNROLLE

Vertrauen . Vorbild . Regeln . Interesse . Aufgabe in Extremsituationen

Beachten Sie die 

Vorbildfunktion!



▪ Möchte/Muss ich in der Gruppe sein?

▪ Wo kann ich die Informationen alternativ finden?

▪ Wie kann ich die Gruppe stumm schalten?

▪ Gibt es Klassenchatregeln?

MUSS ICH STÄNDIG ERREICHBAR SEIN?

Sozialer Druck in Klassenchats –

und wie Sie mit Ihrem Kind darüber sprechen können

Beachten Sie die 

Vorbildfunktion!



▪ Vertrauensbasis aufbauen

▪ 3-Personen-Regel aufstellen

▪ Gemeinsam Regeln vereinbaren

▪ Apps gemeinsam prüfen

▪ Angebote wie das Internet-ABC nutzen, um passende Erklärungen zu finden 

Offene und altersgerechte Kommunikation mit dem Kind

WIE VIEL KONTROLLE IST SINNVOLL?
WIE VIEL VERTRAUEN IST NOTWENDIG?



Quelle: Digitale Helden



Kein Rückzugsort Schnelle 

Verbreitung 

der Inhalte

Rund um die Uhr

WAS MACHT CYBERMOBBING AUS?



AUCH KINDER, DIE NICHT ONLINE SIND, KÖNNEN 
BETROFFEN SEIN

▪ Vorurteilsfrei mit dem Kind 

sprechen

▪ Sie werden aus Gesprächen und Gruppen ausgeschlossen. 

▪ Ihre Bilder werden ohne Erlaubnis geteilt.

▪ Es wird, ohne ihr Wissen, über sie gesprochen.

Zum Beispiel: 

Das hat Auswirkungen auf das Miteinander 

in der analogen Welt.



JE MEHR ZEIT KINDER UND JUGENDLICHE IM NETZ 
VERBRINGEN, DESTO GRÖßER IST DIE GEFAHR, VON 
CYBERMOBBING BETROFFEN ZU SEIN.

Quelle: Bündnis gegen Cybermobbing e.V., 2024



WER IST VON CYBERMOBBING BETROFFEN?

der Grundschülerinnen und -schüler betroffen8 %

45 %

8- bis 20-Jährige

betroffen18,5 %

43 %
Quelle: Cyberlife V, 2024



BELEIDIGUNGEN UND GERÜCHTE SIND DIE 
HÄUFIGSTEN FORMEN VON CYBERMOBBING

Aber auch: 

▪ Posten von peinlichen Videos oder Bildern

▪ Posten von Geheimnissen

▪ Stalking

▪ Ausgrenzung aus Gruppen

Quelle: SINUS-Studie im Auftrag der BARMER, 2024



IST CYBERMOBBING STRAFBAR?



Üble Nachrede
§ 186 StGB

Nötigung und Bedrohung
§ 240 und 241 StGB

Verleumdung
§ 187 StGB

Verletzung… durch 

Bildaufnahmen
§ 201a StGB

IST CYBERMOBBING STRAFBAR?

Beleidigung
§ 185 StGB

Nachstellung
§ 238 StGB



WIE KANN ICH MEIN 
KIND SCHÜTZEN UND 
WO FINDE ICH HILFE?



20



▪ Rückzug

▪ Körperliche Beschwerden

▪ Psychische Reaktionen 

▪ Leistungsabfall in der Schule

▪ Meiden des Internets 

▪ Blockieren von Gesprächen 

WIE ERKENNE ICH, OB MEIN KIND GEMOBBT WIRD?

Mögliche Anzeichen: 



WAS TUN, WENN MEIN KIND BETROFFEN IST?

▪ Ruhig bleiben 

▪ Unterstützende Worte

▪ Schritte planen, Beweise sichern

▪ Vorfälle melden

▪ Mobbende Person blockieren

▪ Expertinnen/Experten zu Rate ziehen



MEIN KIND MOBBT, WAS KANN ICH TUN?

▪ Vorurteilsfrei mit dem Kind 

sprechen
▪ Vorurteilsfrei mit dem Kind sprechen

▪ Perspektivwechsel einnehmen

▪ Anonymität ansprechen: 

Auf der anderen Seite sitzt ein Mensch!

▪ Zusammen überlegen, wie die Situation gelöst 

werden kann

Wichtig ist, zeitnah zu handeln
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MEDIENERZIEHUNG 

WEITERFÜHRENDE SCHULE
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BLEIBEN SIE AUF DEM LAUFENDEN
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Newsletter von Klicksafe

https://www.klicksafe.de/newsletter/2026/klicksafe-newsletter-maerz-2026


DIGITALE MEDIEN ALS 

HERAUSFORDERUNG FÜR ELTERN

VIELEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT!

Ein Angebot der Landesanstalt für Medien NRW

Nicole Gröbert, Referentin Eltern und Medien
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